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Bericht des Stadtrates zu den hängigen Vorstössen 2023 
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Departement Finanzen Wirtschaft Sicherheit  

 

Vorstoss Eingang an Stadtrat 
überwiesen 

Bericht Stadtrat 
 

Auftrag VBK ALÜ 2.1: Unterhalt 
und Betrieb der städtischen 
Gebäude inkl. Reinigung 

15.12.2016 15.12.2016 Basierend auf ALÜ 2.1, GRB.2016.57 (Unterhalt und Betrieb der städtischen Gebäude inkl. Reini-
gung) vom 15. Dezember 2016, ist eine konzeptionelle Gesamtbetrachtung der Facility Services 
(FS) für alle städtischen Liegenschaften inklusive öffentlicher WC-Anlagen und Tiefgaragen erfor-
derlich. 

Mit SRB.2021.1093 vom 9. November 2021 wurde der Projektauftrag zur Überprüfung Facility Ma-
nagement genehmigt und für die Begleitung des Projekts der Einbezug eines externen Dienstleis-
ters bewilligt. In der Folge wurde gestützt auf das Submissionsgesetz des Kantons Graubünden 
(SubG, Art. 14) und die Vergaberichtlinien der Stadt Chur eine Ausschreibung im Einladungsver-
fahren zur Evaluation des vorteilhaftesten Partners durchgeführt. Mit SRB.2022.35 vom 18. Januar 
2022 wurde die Auftragsvergabe an Drees & Sommer Schweiz AG, Zürich, genehmigt. 

Mit SRB.2023.25 vom 10. Januar 2023 wurde die vorgeschlagene Organisationsform mit einer 
Zentralisierung der Facility Services genehmigt und das Projektteam beauftragt, die weiterführen-
den Abklärungen und Massnahmen aufzuarbeiten. 

Der Gemeinderat wird voraussichtlich im Herbst 2023 über den Stand der Arbeiten in Kenntnis 
gesetzt. 

Auftrag Oliver Hohl und Mitun-
terzeichnende zur angemesse-
nen Mitwirkung des Gemeinde-
rates bei der WSC 

12.04.2018 06.09.2018 An seiner Sitzung vom 18. November 2021 hat der Gemeinderat die Botschaft Wohnbaugenos-
senschaft der Stadt Chur (WSC) mit GRB.2021.67 zur Kenntnis genommen und den Stadtrat be-
auftragt, die Bereinigung der Liegenschaftsportfolios zwischen der Stadt und der WSC detailliert 
aufzuarbeiten und dem Gemeinderat vorzulegen. Ebenfalls beauftragt wurde der Stadtrat damit, 
detaillierte Abklärungen bezüglich einer allfälligen Umwandlung der WSC in eine Aktiengesellschaft 
zu treffen. 
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Vorstoss Eingang an Stadtrat 
überwiesen 

Bericht Stadtrat 
 

Immobilien und Bewirtschaftung hat seither weitere Abklärungen getroffen und steht mit Fachex-
perten betreffend steuerrelevante und juristische Themen in engem Austausch. Die Abklärungen 
bestätigen, dass bei einer allfälligen Bereinigung sehr komplexe Fragestellungen berücksichtigt 
werden müssen und die Ausarbeitung von Lösungsansätzen viel Zeit beansprucht. 

Im 2023 sollen die Ergebnisse dem Gemeinderat präsentiert werden. 

Auftrag Angela Carigiet Fitz-
gerald und Mitunterzeichnende 
betr. "Öffentliche Nutzung 
Schloss Haldenstein" 

20.05.2021 07.10.2021 Die Botschaft ist in Erarbeitung. Das Schloss Haldenstein befindet sich im Eigentum der eigen-
ständigen Stiftung Schloss Haldenstein, die Stadt Chur verfügt über ein Benützungsrecht einzelner 
Räumlichkeiten. Aufgrund der Eigentumsverhältnisse ist die Stadt nicht befugt, über eine künftige 
Nutzung selbst zu entscheiden. 

In der Zwischenzeit haben verschiedentliche Gespräche mit der Stiftung stattgefunden, um Ideen 
und Möglichkeiten für eine verstärkte öffentliche Nutzung zusammenzutragen. Gleichzeitig wurde 
eine Projektidee mit dem Kanton Graubünden zum Thema Baukultur vertieft. Es zeichnet sich ab, 
dass entgegen der ursprünglichen Absichten kein gemeinsames Projekt entstehen wird. Die Stadt 
wird demnach die Gespräche mit der Stiftung wieder aufnehmen, um zeitnah dem politischen Auf-
trag nachzukommen.  

Eine erste Aufwertung des Schlosses für die Öffentlichkeit konnte bereits im Februar 2022 erreicht 
werden. 1884 wurde das Prunkzimmer des Südtraktes von 1548 an das Berliner Kunstgewerbe-
museum im Schloss Köpenick in Berlin verkauft. Auf Initiative der Rosengesellschaft wurden im 
Schloss Köpenick kürzlich Film- und Fotoaufnahmen gemacht, welche heute im ehemaligen 
Prunkzimmer im Schloss Haldenstein gezeigt werden. Anlässlich von Führungen durch das 
Schloss kann die Prunkstube von nun an nicht mehr nur angeschaut, sondern auch erlebt werden.  

Eine Botschaft ist auf kommenden Herbst vorgesehen. 

Auftrag Xenia Bischof und Mit-
unterzeichnende betreffend 
inclusive Gesellschaft in Chur, 
insbesondere das Stimm- und 
Wahlrecht für alle Bürger*innen 
der Stadt Chur, unabhängig von 
der geistigen und körperlichen 
Benachteiligung 

18.11.2021 10.03.2022 Der Auftrag wurde an der Gemeinderatssitzung vom 10. März 2022 im Sinne der Erwägungen 
überwiesen. 

Mit dem Bericht des Stadtrates wurde aufgezeigt, dass Personen mit leichter bis schwerer geistiger 
Beeinträchtigung nicht von der Ausübung des Stimm- und Wahlrechts ausgeschlossen sind. Das 
wesentliche Anliegen des Auftrags ist damit bereits erfüllt.  

Ausstehend ist noch der Bericht über zusätzliche Massnahmen, um Hindernisse abzubauen oder 
Menschen mit Beeinträchtigung bei der politischen Partizipation oder Teilhabe zu unterstützen. 
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überwiesen 

Bericht Stadtrat 
 

Auftrag GPK betr. Badi Sand, 
Erneuerung Badtechnik: Erstel-
lung eines Gesamtkonzeptes 
für die Investitionen in die Bä-
derwelten Obere Au inklusive 
die Badi Sand 

18.11.2021  Gemäss SRB.2022.389 vom 3. Mai 2022, Masterplan Obere Au – Projektauftrag Bäderstudie, wird 
die Erstellung des Gesamtkonzepts Bäderwelten Obere Au inklusive Badi Sand geplant und umge-
setzt. 

Infolge Verschiebung des Projekts in der Mehrjahresplanung wurden zwischenzeitlich keine Pla-
nungsarbeiten ausgeführt. 

Auftrag Mario Cortesi und Mit-
unterzeichnende betreffend 
"Erweiterung Parkangebot für 
Motorroller" 

27.01.2022 19.05.2022 Die Botschaft ist für die Gemeinderatssitzung vom 22. Juni 2023 traktandiert.  

Auftrag FDP-Fraktion und Mit-
unterzeichnende betreffend 
Stärkung der Selbstfinanzie-
rung für eine umsichtige Finan-
zierung der Investitionen 

27.01.2022 19.05.2022 Die Vorberatungskommission Mehrjahresplanung hat ihre Arbeit aufgenommen, der Bericht steht 
noch aus.  

Auftrag Mario Cortesi und Mit-
unterzeichnende betreffend 
Krisenvorbereitung für Strom-
mangellage bzw. Blackout in 
der Stadt Chur 

27.01.2022 19.05.2022 Die Erkenntnisse aus den Tätigkeiten des Sonderstabs Energiemangellage werden in die Botschaft 
einfliessen. Der Sonderstab Energiemangellage wurde mittels SRB.2023.306 vom 2. Mai 2023 
"inaktiv" gesetzt. Im Verlauf Juni/Juli 2023 erfolgt die Auswertung und anschliessend die Erstellung 
der Botschaft. Es ist vorgesehen, diese dem Gemeinderat Ende 2023 vorzulegen. 

Auftrag Tino Schneider und 
Mitunterzeichnende betreffend 
die Einführung eines Stellver-
treter-Systems im Gemeinderat 
der Stadt Chur 

16.12.2021 23.06.2022 Die Thematik wird in der Botschaft "Teilrevision Gesetz über die Politischen Rechte in der Stadt 
Chur (RB 112)" aufgenommen, welche für die Gemeinderatssitzung vom 25. Mai 2023 traktandiert 
ist. 
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Vorstoss Eingang an Stadtrat 
überwiesen 

Bericht Stadtrat 
 

Auftrag Angela Carigiet Fitz-
gerald und Mitunterzeichnende 
betreffend "Strategie Stadt 
Chur zum Schutz vor häuslicher 
Gewalt" 

10.03.2022 23.06.2022 Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 20. September 2022 beschlossen, dass das Thema 
der Häuslichen Gewalt bei der Stadtpolizei angesiedelt werden soll und per 1. April 2023 eine An-
laufstelle einzurichten sei. 

Die Anlaufstelle Häusliche Gewalt wurde auf Ende 2022 bei der Stadtpolizei Chur eingerichtet. Es 
handelt sich dabei um keine Fachstelle, sondern um eine Informationsstelle. 

Die Stadtpolizei nimmt mit einem Mitarbeiter als Mitglied des Runden Tischs Häusliche Gewalt des 
Kantons Graubünden an den Vernetzungssitzungen teil. Am Schalter kann dieser Mitarbeiter oder 
geschulte Polizisten/-innen bei Fragen oder Beratungen und für Informationen beigezogen werden. 

Die Stadtpolizei hat am Schalter Kornplatz 10 Informationsmaterial in den Auslagen.  

Im Weiteren bringt die Stadtpolizei Opfer aber auch Täter zur zuständigen Behörde – meist die 
Kantonspolizei Graubünden. 

Bei Einsätzen im Häuslichen Bereich ist die Stadtpolizei jedoch nicht fallführend. Im sicherheitspo-
lizeilichen Bereich leistet die Stadtpolizei beim Ersteinsatz die Gefahrenabwehr und bietet je nach 
Ereignis die zuständigen Stellen auf oder informiert die Fachbereiche. Zusammen mit der Kan-
tonspolizei Graubünden nehmen die Polizisten-/innen an interner Aus- und Weiterbildung teil. 

Antrag auf Abschreibung. 

Auftrag GPK: Bei der neuen 
Tarifierung der Dienstleistungen 
und Angebote der Sportanlagen 
Obere Au sollen konzeptionell 
auch die Parkplatzgebühren 
mitberücksichtigt werden, ins-
besondere für auswärtige Be-
sucher.  

20.05.2022  Der Gemeinderat hat es am 2. September 2021 (GRB.2021.44) abgelehnt, auf dem Parkplatz Obe-
re Au die bisherigen Ausnahmen (Gratisparkzeit für die Sportanlagenbenützenden sowie die erste 
Gratis-Stunde für alle Parkierende) aufzuheben und eine vollständige Parkgebühren-Erhebung 
einzuführen. Damit bestand bei der Tarifrevision der Sport- und Eventanlagen kein Handlungsspiel-
raum mehr, die Parkgebühren konzeptionell zu berücksichtigen.  

Hingegen wurden mit den technischen Neuerungen der Parkautomaten (keine Barriere mehr) die 
Voraussetzungen verbessert, dass Parkierende wie überall in der Stadt mit Parkingpay etc. die 
Parkgebühr entrichten können. Die vom Gemeinderat geforderte Einpreisung der Gebühren in den 
Eintrittspreis wurde im neuen Tarifsystem so gut wie möglich berücksichtigt, wird von der Bevölke-
rung aber nicht als zusätzliche Einsparung wahrgenommen. 
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Die Tarifumstellung ist seit dem 3. Mai 2023 in der Umsetzungsphase. Die Einzeltarife wurden um 
20 % erhöht.   

Antrag auf Abschreibung 

Auftrag Mario Cortesi und Mit-
unterzeichnende betreffend 
"Quadereisfeld soll wieder zur 
Verfügung stehen" 

06.10.2022 02.02.2023 Der Auftrag Mario Cortesi und Mitunterzeichnende betreffend "Quadereisfeld soll wieder zur Verfü-
gung stehen" wurde im Gemeinderat am 2. Februar 2023 an den Stadtrat überwiesen. Eine ent-
sprechende Botschaft ist in Bearbeitung und kann voraussichtlich im Herbst 2023 dem Gemeinde-
rat vorgelegt werden. In der Botschaft werden die Vor- und Nachteile von kunst- und synthetischem 
Eis aufgezeigt und dem Gemeinderat zur Abstimmung vorgelegt. 

Auftrag Mario Cortesi und Mit-
unterzeichnende betreffend 
"Erhöhung der Produktions-
menge des Kraftwerks Chur-
Sand" 

06.10.2022 02.02.2023 Das Kraftwerk Chur-Sand hat seine Produktionskapazität erreicht. Deshalb soll das Projekt Kraft-
werk Plessur mit hoher Priorität vorangetrieben werden. Mit diesem könnte eine beachtliche Stei-
gerung der elektrischen Energiemenge erreicht werden. Konkret geht es in die Richtung Neubau 
Kraftwerk Pradapunt. Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertretern der Axpo und der IBC Energie 
Wasser Chur, hat die Arbeit aufgenommen, konkrete Ergebnisse liegen zum heutigen Zeitpunkt 
aber noch keine vor. 
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Departement Bildung Gesellschaft Kultur  

 

Vorstoss Eingang an Stadtrat 
überwiesen 

Bericht Stadtrat 

Auftrag GPK: Prüfung der 
Wiedereingliederung der Auf-
gaben des regionalen Sozial-
dienstes in die städtischen 
Sozialen Dienste 

24.11.2015 17.12.2015 Der Stadtrat wartet den Entscheid des Grossen Rates bezüglich Auftrag Degiacomi betreffend 
"Organisation und Finanzierung der Sozialhilfe im Grossen Rat" (eingereicht anlässlich Grossrats-
session vom 4. Dezember 2019) ab und wird dann das weitere Vorgehen festlegen. Der Auftrag 
wurde an der Augustsession 2020 an die Regierung überwiesen. Im März 2021 informierte Regie-
rungsrat Caduff, dass eine Beratung im Grossen Rat im besten Fall Ende 2022 möglich sein wird. 
Die Arbeiten in der Verwaltung sind unter Beizug einer Fachhochschule im Gange, das Geschäft 
ist jedoch noch nicht im Grossen Rat traktandiert worden. 

Auftrag Walter Hegner und 
Mitunterzeichnende betref-
fend Gesundheitliche Grund-
versorgung der Stadt Chur - 
Hausärztinnen / Hausärzte 

20.06.2019 05.03.2020 Der Auftrag Hegner wurde an der Gemeinderatssitzung vom 17. November 2022 im Rahmen der 
Botschaft Umsetzung Alterskonzept 2025, Schwerpunkte, behandelt und vom Gemeinderat nicht 
abgeschrieben. 

Am 14. April 2023 wurde eine neue Praxisgemeinschaft in Chur, das Medizinische Center Scaletta, 
eröffnet. Das Team soll aus sechs Hausärzten bestehen. Spezialisten werden bei Bedarf hinzuge-
zogen. Damit ist ein nächster Schritt zur Sicherung der Grundversorgung in Chur durch Hausärz-
tinnen und Hausärzte erfolgt. 

Die Botschaft zur Einrichtung einer regionalen Koordinationsstelle ist in Erarbeitung. 

Auftrag Géraldine Danuser 
und Mitunterzeichnende be-
treffend "Offene Drogenszene 
in Chur" 

02.09.2021 18.11.2021 Am 23. Juni 2022 hat der Gemeinderat die Botschaft Strategie Sucht- und Drogenpolitik zur Kennt-
nis genommen, einen Pilotbetrieb eines begleiteten Konsumraums zusammen mit einer kantonalen 
Kontakt- und Anlaufstelle gutgeheissen und hierfür einen Rahmenkredit von Fr. 1'080'000.-- ge-
sprochen. Der Stadtrat arbeitet in Zusammenarbeit mit dem Kanton Graubünden und dem Verein 
Überlebenshilfe Graubünden an der Umsetzung der gemeinderätlichen Beschlüsse.  
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Vorstoss Eingang an Stadtrat 
überwiesen 

Bericht Stadtrat 

Antrag GPK: Gemäss Bot-
schaft vom 5. Juli 2022 zur 
Begabungs- und Begabten-
förderung an der Stadtschule 
Chur (im Gemeinderat am  
6. Oktober 2022 behandelt) 
sind Einsparungen von jähr-
lich CHF 400'000 möglich. 
Der Stadtrat wird beauftragt,  
diese Einsparungen im 
Budget 2024 aufzuzeigen. 

22.11.2022  Der Stadtrat wird die entsprechende Botschaft im September 2023 vorlegen. Die Abstimmung mit 
betroffenen Verbänden und Organisationen sowie insbesondere die Prüfung der schulorganisatori-
schen Auswirkungen nehmen etwas mehr Zeit in Anspruch als ursprünglich angenommen.  

Die Vorschläge für die Einsparungen werden auftragsgemäss im Budget 2024 aufgezeigt.  
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Departement Bau Planung Umwelt 

 

Vorstoss Eingang an Stadtrat 
überwiesen 

Bericht Stadtrat 

Postulat Steidle betr. Mass-
nahmen gegen die Lärmbe-
lastung durch die A13 

06.03.2008 19.06.2008 Das Departement BPU (Tiefbaudienste) hat mit dem ASTRA die Ausgangslage besprochen, damit 
diese die Lärmmessungen und daraus resultierende Massnahmen erarbeiten. Ziel ist es, ein Kon-
zept auf der ganzen Stadtstrecke A13 per Frühling 2024 aufzuzeigen. Dem Büro CSD Ingenieure 
AG, Chur, wurde die Ausarbeitung für ein Gesamtkonzept in Auftrag gegeben. Das Gesamtkonzept 
wird mit der überarbeiteten Mobilitätsstrategie Chur 2040 (GVK 2030 aus dem Jahr 2017) abgegli-
chen.  

Auftrag BDP zur Verkehrsver-
flüssigung beim Anschluss 
Chur Nord 

07.06.2012 12.09.2012 Im Zusammenhang mit der Mobilitätsstrategie 2040 werden neue Lösungen zum Anschluss Chur 
Nord (inkl. Variante Mitte) mit dem ASTRA und dem TBA GR (Strasseneigentümer Masanserstras-
se und Haldensteinstrasse) besprochen und geprüft. Die Tiefbaudienste haben mit dem TBA GR 
einen Studienauftrag mit dem Ingenieurbüro CWZ, Chur, ausgelöst. Sobald Lösungsvorschläge 
vorliegen, werden diese dem ASTRA vorgelegt und besprochen. Grundvoraussetzung aus Sicht 
TBA GR ist das Projekt Linksabbieger Rosenhügel und entsprechender Verkehrsnachweis Obertor 
– Kasernenstrasse, damit eine Verkehrsumlagerung auf die Südumfahrung funktionsfähig ist. Erst 
danach kann das Projekt Chur Nord mit Bestvariante definiert werden. 

Auftrag CVP-Fraktion betr. 
verdichtetes Bauen in Chur 

30.01.2014 10.04.2014 Das Thema verdichtetes Bauen fliesst in die Revision der Grundordnung, welche am 7. April 2022 
durch den Gemeinderat beschlossen wurde, ein.  

Auftrag Hohl zur Überarbei-
tung des Gesetzes über die 
Abwasseranlagen 

18.05.2017 14.12.2017 Gemäss GRB.2019.6 vom 19. Dezember 2019 wurde folgendes beschlossen: Die Gebühren sollen 
nicht alle Jahre neu festgesetzt, sondern über eine Zeitspanne von rund fünf Jahren belassen und 
danach überprüft und im 2026 dem Gemeinderat vorgelegt werden. Das heisst, dass nach dem 
Jahr 2024 die Spezialfinanzierung "ARA und Abwasser" anhand der konkreten Zahlen überprüft 
wird. Wie der Stadtrat jedoch aufgezeigt hat, ist aufgrund der künftigen erheblichen Investitionen 
eine Senkung der Benutzungsgebühr verfrüht. Die ausstehenden Grossprojekte sind Neubau Re-
chengebäude und Einlaufbauwerk (Fr. 4.5 Mio. im 2023/2024), 4. Reinigungsstufe Mikroverunrei-
nigung (Fr. 20 Mio. im 2025/2026/2027), Optimierung Energiegewinnung Biogas/Energieeffizienz 
(Fr. 12 Mio. im 2027), Ersatz TRAC (Fr. 20 Mio. im 2032) sowie Erneuerung der Abwasserleitun-
gen / Sammelkanäle im Abwassernetz (Fr. 3.9 Mio. jährlich).  
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überwiesen 

Bericht Stadtrat 

Auftrag FDP-Fraktion betref-
fend Abänderung des Bauge-
setzes der Stadt Chur 

16.11.2017 12.04.2018 Das Thema fliesst in die Revision der Grundordnung, welche am 7. April 2022 durch den Gemein-
derat beschlossen wurde, ein.  

Auftrag Anita Mazzetta und 
Mitunterzeichnende für eine 
Aktion zur Solarenergieförde-
rung 

12.09.2019 30.01.2020 Der Auftrag wurde an der Gemeinderatssitzung vom 30. Januar 2020 im Sinne der Erwägungen 
überwiesen (GRB.2020.4). Die Stadt Chur soll gemeinsam mit der IBC Energie Wasser Chur (IBC) 
in einem Bericht die Möglichkeiten zur Förderung der Solarenergie aufzeigen (inkl. lokaler Wert-
schöpfung). Im Masterplan Energie und Klima Stadt Chur (SRB.2023.245 vom 4. April 2023) wurde 
dazu die Massnahme "lokale Energieproduktion ausbauen" definiert, worunter der Ausbau von PV-
Anlagen in Zusammenarbeit mit der IBC fällt.  

Auftrag Fraktion Freie Liste 
Verda und Mitunterzeichnen-
de betreffend "Energiestadt 
Gold Label" 

19.11.2020 15.04.2021 Der Auftrag wurde an der Gemeinderatssitzung vom 14. April 2021 im Sinne der Erwägungen 
überwiesen (GRB.2021.26). Der Umsetzungsfahrplan richtet sich nach dem Bericht des Stadtrates 
vom 16. April 2021 an den Gemeinderat. Dieser besagt, dass bei der nächsten Rezertifizierung 
Energiestadt 2023 ein wesentlicher Fortschritt und bei der übernächsten, im Jahr 2027, eine Zieler-
reichung von 70 - 75 % angestrebt wird. Mit dem Masterplan Energie und Klima Stadt Chur 
(SRB.2023.245 vom 4. April 2023) ist der wesentliche Fortschritt bei der Rezertifizierung im Herbst 
2023 realistisch. 

Auftrag Fraktion Freie Liste 
Verda und Mitunterzeichnen-
de betreffend "CO2-neutraler 
städtischer Gebäudepark bis 
2030" 

19.11.2020 24.06.2021 Gestützt auf den Bericht des Stadtrates an den Gemeinderat vom 18. Mai 2021, welcher anlässlich 
der Gemeinderatssitzung vom 24. Juni 2021 behandelt und im Sinne der Erwägungen überwiesen 
(GRB.2021.42) wurde, ist die energetische Sanierungsplanung der städtischen Liegenschaft in 
Erarbeitung. Der Masterplan Energie und Klima Stadt Chur (SRB.2023.245 vom 4. April 2023) gibt 
dazu das Ziel Netto-Null 2040 (Stadtverwaltung) vor. Die Dienststelle Immobilien und Bewirtschaf-
tung und die Hochbaudienste erarbeiten gemeinsam mit einem externen Fachbüro die Sanie-
rungsstrategie, welche voraussichtlich im Herbst 2023 fertiggestellt wird.  
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überwiesen 
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Auftrag Urs Rettich und Mit-
unterzeichnende betr. Ver-
handlung mit dem Kanton 
Graubünden für Lärmschutz-
massnahmen an der Umfah-
rungsstrasse Sommerau-
Rosenhügel (Umfahrung Süd) 

02.09.2021 10.03.2022 Das Projekt Linksabbieger Rosenhügel inkl. UVP wird im Herbst 2024 vom TBA GR öffentlich auf-
gelegt (entsprechend müssen danach die Lärmschutzmassnahmen nachgewiesen werden). Bei 
Bedarf wird das Projekt Lärmschutzmassnahmen Umfahrung Süd ausgearbeitet. Die Kosten sind 
im Budget Kanton / Stadt in den Gesamtkosten von Fr. 20 Mio. enthalten, abzüglich AP4G mit Bei-
trägen von 30 % (Kostenteiler Stadt / Kanton ist noch nicht festgelegt, wobei der Kanton im Lead 
ist). Dieses Projekt ist in Bearbeitung beim Ingenieurbüro CWZ Chur. 

Auftrag Fraktion Freie Liste 
Verda und Mitunterzeichnen-
de betreffend Mehrwertaus-
gleich bei Auf- und Umzo-
nungen 

16.12.2021 07.04.2022 Das Thema fliesst in die Revision der Grundordnung, welche am 7. April 2022 durch den Gemein-
derat beschlossen wurde, ein. 

Auftrag Mario Cortesi und 
Mitunterzeichnende betref-
fend "Optimierung der Abfall-
bewirtschaftung dank "loT" 
(Internet der Dinge)" 

16.12.2021 07.04.2022 Der Auftrag wurde an der Gemeinderatssitzung vom 7. April 2022 im Sinne der Erwägungen über-
wiesen (GRB.2022.17). Das Projekt befindet sich in Umsetzung.  

Antrag auf Abschreibung. 

Antrag GPK betr. Ersatz Mer-
cedes GR20935 (Kehrichtwa-
gen) Diesel: Prüfen von alter-
nativen Antriebssystemen 
inklusive Ladestationen und  
-leistung. Allfällige Beiträge 
des Aktionsplans "Green Deal 
für Graubünden" sind beim 
Kanton abzuklären. 

18.11.2021  Mit GRB.2022.38 vom 23. Juni 2022 wurde die Umsetzung des Beschaffung-Projekts Elektrischer 
Kehrichtwagen beschlossen.  

Die Kreditfreigabe und Auftragsvergabe erfolgte am 7. März 2023 mit SRB.2023.164.  

Antrag auf Abschreibung. 
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Auftrag Jürg Kappeler und 
Mitunterzeichnende betref-
fend Verzicht auf (russisches) 
Erdgas zur Klärschlamm-
trocknung 

07.04.2022 08.09.2022 Die Umstellung von Biogas30 (mit Anteil russisches Gas 50 %) auf Biogas100 (der IBC) ist per 
1. November 2022 erfolgt. 

Antrag auf Abschreibung. 

Auftrag Jürg Kappeler und 
Mitunterzeichnende betref-
fend Winterstrom aus städti-
schen Liegenschaften 

07.04.2022 06.10.2022 Der Auftrag wurde an der Gemeinderatssitzung vom 6. Oktober 2022 im Sinne der Erwägungen 
überwiesen (GRB.2022.52). Mit den geplanten PV-Anlagen wird die Stadt Chur bis 2028 PV-
Anlagen zur Winterstromproduktion auf ihren Liegenschaften mit über 1'000 kWp Leistung errei-
chen. Zusätzlich wird der Stadtrat prüfen, inwiefern der Muster-Baurechtsvertrag zugunsten der 
Einhaltung erhöhter Standards für Bau, Energie- und Stromproduktion angepasst werden kann.  

Die beiden Themen wurden im Masterplan Energie und Klima Stadt Chur (SRB.2023.245 vom 
4. April 2023) als Massnahmen im Grundlagenbericht aufgenommen und behandelt. 

 

Aktenauflage 

Hängige Vorstösse 
 
 
 
Chur, 16. Mai 2023 


